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Zeitschrift für Schweiz. Kirchengeschicht» von Dr. K. Siichi und Dr.
Jolz. Zl. Kirsch. 2. Zahrg. Drittes Heft. Verlag von Hans von Matt in Stans.

Inhalt: Die Solothurner Schriftsteller von den ältesten Zeiten bis zum
Ende des XIV. Jahrh. Nach Bischof Dr. Friedrich Fiala. Da ksoalitö pontàaloàan«
les àiaeèses sis Dansanno, Kenèvs st 8ion à la sin àn XIII. et an XIV, siècle

par Dr. si. Xirscli. — Zwingli in Wien von F. Rüegg (sehr lehrreich!).
Kleinere Beiträge, Rezensionen, Biographie. Eine sehr empfehlenswerte Zeit-
schrift, die den Leser in offener und ehrlicher Weise mit der Kirchengeschichte
der Schweiz in vergangenen Tagen vertraut macht. Eine wertvolle Bereicherung
kath. Lehrerbibliotheken! X.

Vsnit« asiorsmu»! Katholisches Lehr- und Gebetbuch für die studierende
Zuzend. Unter Mitwirkung mehrerer geistlicher Professoren herausgegeben von
Michael Riegelsbcrger, Pfarrer. Mit Approbation des hochw. Herrn
Erzbisckofs von Freiburg. Vierte, durchgesehene Auflage. Mit einem Titel-
bilde. 24« (VIII u. 364) Freiburg 1997, Herdersche Verlagshandlung. Mk. 1.—;
geb. Mk. 1.46 und höher.

Zugleich Lehr- und Gebetbuch, enthält das Büchlein im ersten Teile in
kürzester Form die allerwichtigsten Unterweisungen und Ratschläge für studie-
rende Jünglinge, um sie vor den drohenden Gefahren und Irrwegen ihres Alter«
und Standes zu warnen, und anderseits jene Tugenden in ihnen zu wecken und
zu pflegen, die sie in der sichern Erreichung ihres Zieles und Berufes fördern.

Der zweite Teil, das eigentliche Gebetbuch, enthält alle Andachten und
Gebete, deren ein studierenden Jüngling bedarf, und selbst dem Akademiker mag
es noch genügen. — Außer den täglichen Gebeten sind vier verschiedene Meß-
andachten aufgenommen, um Abwechslung zu bieten. Ganz besondere Sorgfalt
ist auf die Beicht- und Kommuniongebete verwendet, weil ja der Empfang der
heiligen Sakramente für das religiös-sittliche Leben der Jugend von allergrößter
Wichtigkeit ist. — Es folgen sodann Andachtsübungen für die verschiedenen Feste
des Kirchenjahres, Andachten zur seligsten Jungfrau Maria und andern Heiligen,
besonders zu den Jugendpatronen Aloysius, Thomas von Aquin, Bernhard von
Baden, endlich Gebete bei verschiedenen Anlässen und Gedächtnistagen, so daß
das Büchlein für alle Feste und Anlässe vollkommen ausreicht. Den deutschen
Gebeten sind im ganzen Gebetbuch die gewöhnlichsten lateinischen Gebetsformeln
beigegeben; ferner für die einzelnen Festtage die beliebtesten Hymnen au« dem

örevinriom komsnnm. Sie sollen dem Religionslehrer dazu dienen, die Schüler
an der Hand dieses Büchleins in das Verständnis dieser Blüten kirchlicher Poesie
und in den Geist des katholischen Kirchenjahre« einzuführen und zum latenischen
Gebete anzuleiten. Ll.

Kriefkalten der Redaktion.
1. Nochmals ziir Frage der Jugenddibliotheken. — Zwei Lehrproben. —

Lehrerererzitien. — Dr. H's Grundlinien u. a. werden bestens verdankt. Es
kommt Alles dran. —

Offene Lehrstelle.

Freienbach, bei Oberriet Kt. St. Gallen, sucht für den Winter
1908,09 einen !ath. Lehrer. - Gehalt für die Monate November bis
Ende April Fr. 900 inklusive WohnungSentschädigung.

Anmeldungen nimmt bis Ende August a. c. entgegen der Präfi-
dent des Bezirksschulrates Oberrheintal: Hoch«. Herr Pfarrer Thüringer
in Kobelwald. Der Schmlrat.
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Offene Lehrerstelle
an der Oberschule Diettvil, Äarga«.

Lehrerbesoldung Fr. IK00 jährlich und Fr- 100 für Bürgerschule
Hiezu kommen 3 staatliche Alterszulagen von Fr. 100 nach 5, Fr. 200

nach 10 und Fr. 300 nach 15 Dienstjahren.
Schriftliche Anmeldungen der der unterzeichneten Behörde unter Bei-

legung der Zeugnisse bis zum 25. August nächsthin. 339
vietwil, den II. August 1908 Die Schulpflege.
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